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Einladung VCU

Verein «Freunde des Klosters Dornach»

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde

Herr Joe Dietlin, Vizepräsident des Vereins «Freunde des Klosters 
Dornach» lädt alle Freunde und Bekannten ein zum 

Jahreskonzert vom Freitag, 17. Oktober 2014, im Kloster 
Dornach

Für diesen Anlass konnten zwei Profi- Musikerinnen engagiert wer-
den, die seit 2001 als erfolgreiches Duo arbeiten.

Miriam Terragni, Flöte
studierte in Basel und Paris und 
schloss mit dem Solistendiplom 
ab. Gewinnerin zahlreicher natio-
naler und internationaler Preise.
Catherine Sarasin, Klavier
studierte in Basel und Luzern 
und schloss mit dem Konzert-
diplom ab. Als Solistin und Kam-
mermusikerin gastiert sie in ganz 
Europa.
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Der Merkurianer

Programm:

17.00 Uhr 
Türöffnung zur Klosterkirche

17.30 Uhr 
Konzert in der Klosterkirche

18.30 Uhr 
Apéro im Klostergarten

19.15 
Uhr Nachtessen im Refektorium

Preise:

Konzert, Apéro und Nacht essen 
mit weissem und rotem Wein, Mi-
neralwasser und Kaffee CHF 65.–

Nur Konzert ohne Essen CHF 20.–
Inkasso am Konzertabend in bar

Anmeldungen bis spätestens 10. Oktober 2014 mit dem Vermerk 
«MERKURIA» mit beiliegender Anmeldekarte oder per E-Mail an 
gabriele.widmer@bluewin.ch
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Der Merkurianer

Einladung zum Requiem

Seit unserem letzten Stiftungsfest haben wir wieder liebe Kame-
raden und Witwen ehemaliger Merkurianer aus unserer Mitte ver-
loren. Ihrer wollen wir an diesem Abend gedenken.

Wir treffen uns am

Donnerstag, 30. Oktober 2014 um 19.30 Uhr

in der Kapelle des Borromäums am Byfangweg 6 in Basel.

Im Anschluss an die Messfeier findet ein kleiner Umtrunk in den 
Räumen des Borri statt.

Zu dieser besinnlichen Stunde laden wir Sie und Ihre Partnerin, aber 
auch die Witwen unserer verstorbenen Mitglieder herzlich ein.

Der Vorstand
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Einladung zum 129. Stiftungsfest

Liebe Merkurianerinnen und Merkurianer, liebe Partnerinnen und 
Witwen unserer Merkurianer

Wir freuen uns sehr, Sie wieder ganz herzlich einladen zu dürfen zu 
unserem alljährlichen Stiftungsfest am 

Sonntag, 9. November 2014 

Festgottesdienst  in der Marienkirche
09.15 Uhr  Besammlung auf dem Kirchenvorplatz, Einzug 

mit der Fahne
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Predigt unseres Präses  

Dr. Hansruedi Kleiber SJ unter musikalischer 
Mitwirkung der Merkuria Singers

Festbankett und Ehrung unserer Jubilare
11.00 Uhr  Apéro im Café Spitz Hotel Merian, Rheingasse 2, 

Basel. Anschliessend Bankett. 
   Preis für Apéro, Menu, Getränke und Kaffee pro 

Person CHF 80.– (Inkasso vor Ort)

Gerne hoffen wir, mit Ihnen den festlichen Gottesdienst zu feiern 
und gemeinsam beim traditionellen Bankett der Stiftung unserer 
Vereinigung gedenken zu können. 

Wir bitten für das Bankett um Anmeldung bei Rico Jenny bis Frei-
tag, 31. Oktober 2014 mit der beiliegenden Karte oder mit E-Mail 
(rimi-jenny@bluewin.ch).

Der Vorstand dankt im Voraus bestens für Ihre Anmeldung und 
freut sich, Sie herzlich willkommen heissen zu dürfen. 
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Der Merkurianer

Einladung zum Nachbummel

Auch in diesem Jahr möchten wir unsern zur Tradition gewordenen 
Anlass weiterführen. Wie letztes Jahr werden wir nach einem ge-
mütlichen Spaziergang ein einfaches Nachtessen im Restaurant 
Dorenbach einnehmen.

Das Programm für unsern Nachbummel am Montag, 10. November 
2014 sieht folgendermassen aus:

–  Wanderer treffen sich um 16.30 Uhr bei der Tramhaltestelle 
Neuweilerstrasse (Endstation Tram 8). Gemütlicher Spazier-
gang durch den herbstlichen Spitzwald. Ende der Wanderung 
im Restaurant Dorenbach, wo die Nichtwanderer warten.

–  Wer nicht wandert, trifft sich ab 18.00 Uhr im Restaurant Do-
renbach an der Holeestrasse 61, 4054 Basel (Tram 2, Bus 34 
und 36 Haltestelle Zoo-Dorenbach).

Wir hoffen auf einen gemütlichen Anlass.

Für den Bund der Veteranen und Ehrenmitglieder der MERKURIA

Peter Kloter
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Cristofoli
AG

Boden- und
Wandplatten-Arbeiten
Treppenanlagen
Mosaik- und Wassersteine Mauerstrasse 74
Reparaturen Telefon 061 691 96 96
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Der Merkurianer

Einladung zum Metzelessen am  
5. Dezember 2014 im Restaurant Safran-Zunft

Liebe Merkurianer, Merkurianerinnen, Partner, Partnerinnen und 
Witwen unserer Merkurianer

Selbst in einer Zeit, wo alles und jedes im Umbruch ist, wollen wir 
an einigen Traditionen festhalten. Dazu gehört das Metzelessen 
der Merkuria in der vorweihnachtlichen Zeit. Wir freuen uns des-
halb, Euch auch dieses Jahr zum traditionellen Metzelessen einzu-
laden, welches in der Gilgenstube des Restaurants Safran Zunft 
stattfindet und um 18.30 Uhr beginnt.

MENU zu Fr. 56.00 

Rinderkraftbrühe mit Speckknödel

 * * *

Blut- & Leberwurst
Apfelschnitz und frischer Meerrettich 

Kartoffelstock und Sauerkraut

 * * *

Kasseler Rippenspeer und Schweinsbratwurst an Meaux Senf-
sauce, Dörrbohnen und Schmelzkartoffeln

 * * *

Apfelküchlein mit Vanilleglace und Rahm

 * * *

Friandise
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Den Abend verschönern werden uns die Merkuria Singers.

Anmeldung bis 26. November 2014 

Anmeldetalon an die folgende Adresse senden: Beat Nyffenegger, 
Friedhofweg 80, 4125 Riehen

oder 

Anmeldung per E-Mail an: nyffenegger.bs@bluewin.ch 

Der Betrag für das Essen von Fr. 56.– plus Getränke ist am Anlass 
direkt zu bezahlen, bitte nicht per Einzahlungsschein!
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Der Merkurianer

Ehrungen am 129. Stiftungsfest

Als langjährige, treue Mitglieder können geehrt werden:

20 Jahre Mitgliedschaft (neue Veteranen)
Max Frei  Stefan Inderbinen
Im Lee 60  Wanderstrasse 83
4144 Arlesheim  4054 Basel

Daniel Saner
Obere Hofmattstrasse 37
4227 Büsserach 

50 Jahre Mitgliedschaft
Franz Baiker  Kurt Bloch
Dornacherstrasse 15  Baselstrasse 15
4053 Basel  4144 Arlesheim
 
Paul Hägi  Peter Schneider
Gellertstrasse 7  Benkenstrasse 57
4052 Basel  4104 Oberwil

Louis Schülin
Rennweg 92
4052 Basel 
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60 Jahre Mitgliedschaft 70 Jahre Mitgliedschaft

Thomas Bannwart   Hans Schibler
Neuweilerstrasse 62   Burgfelderhof 30, Postfach
4054 Basel   4012 Basel 

Mehr als Zahlen ordnen.

rm treuhand gmbh
Baslerstrasse 70
4123 Allschwil
Telefon 061 481 71 61
R. + M. Achermann
www.rmtreuhand.com

Für Private, 
Unternehmungen, Institutionen:

Unternehmungsberatung 
Buchhaltung 

Revision 
Steuern
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Der Merkurianer

Bericht vom Sommernachtsfest 2014

Von einem «Sommernachtsfest» konnte in diesem Jahr wohl kaum die 
Rede sein. Der Kurzauftritt der Sonne liess zwar erahnen, dass wir uns in 
der Sommerjahreszeit befinden, doch der bereits beim Apéritif einset-
zende Regen kühlte die Erwartungen der «Sommergäste» sofort ab.

Die fröhliche Schar von 32 Merkuriannerinnen und Merkurianern mit 
 Anhang liess sich aber die Stimmung keineswegs verdriessen, umso mehr, 
als die Apéritifhäppchen und der ausgezeichnete Mont sur Rolle von den  
dienstbaren Geistern des Restaurants Rössli in Allschwil mit viel Schwung 
serviert wurden. Im Nu waren Platten und Gläser geleert. Als Über-
raschung waren zwei Sängerinnen des Chores in der Davoser und der 
Basler Festtagstracht erschienen, was dem ganzen Anlass eine schöne, 
farbige Note verlieh. Besten Dank an Erika und Carmen.

Die Merkuria Singers eröffneten den Abend im Saal des Gasthofs mit 
den beiden Liedern «z’Basel an mym Rhy» von Franz Wilhelm Abt und 
«Musik erfüllt das Leben» von einem unbekannten Komponisten, nach-
dem Röbi Heeb mit launigen Worten die Gästeschar in die richtige Stim-



14

mung gebracht hatte. Souverän riss der «Alt-Chorleiter» in Vertretung 
von Robert Koller, der an diesem Abend im KKL in Luzern engagiert war, 
den Chor mit. Rico Jenny durfte dann anschliessend in einer kurzen Be-
grüssungsansprache vom Präsidenten Martin Kohler den verdienten 
Dank für die Organisation dieses gemütlichen Anlasses entgegenneh-
men. Frisch gestärkt durch einen wundervollen kleinen gemischten Salat 
erfreuten die Merkuria Singers anschliessend die Anwesenden mit den 
Liedern «Kamerade» von Matthias Zogg und dem unverwüstlichen 
 «Sierra Madre», dessen Refrain von den gut gelaunten Gästen freudig 
mitgesungen wurde. Der Hauptgang, Zürcher Gschnätzlets, fand besten 
Anklang, und das Dessert «Kirschmousse mit frischen Beeren» war ein 
Gedicht. Hansruedi Werdenberg und seinem Team wurde für dieses vor-
zügliche Nachtessen mit grossem Applaus gedankt.

Während der anschliessenden angeregten Diskussionen und fröhlichen 
Witzrunden bei Kaffee und für einige auch mit Seitenwagen wurden 
Stimmen laut, die eine neuerliche Gesangseinlage verlangten. Der Chor 
liess sich nicht lange bitten und gab noch den «Bajazzo» zum Besten, 
was mit donnernden Bravorufen quittiert wurde.

Zu nicht allzu fortgeschrittener Stunde nahmen dann alle zufrieden den 
Heimweg unter die Füsse resp. die Räder (öffentliche und private). Der Neu-
auflage dieses Anlasses fiebern schon alle wieder entgegen und hoffen, 
dass auch die diesmal Abwesenden dann den Weg nach Allschwil finden.

Kurze Anmerkung des Schreibenden: Wäre es nicht sinnvoll, den Anlass 
umzubenennen und ihn eventuell um eine Woche später anzusetzen 
(erster Freitag nach den Schulferien), da dann einige Merkurianerinnen 
und Merkurianer aus den Ferien zurück wären und sicher auch Freude 
an diesem gemeinsamen Abend hätten.
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Der Merkurianer

Kegelclub Krampf 1931

Seit mehr als 80 Jahren treffen sich einige Merkurianer 
einmal in der Woche zum Kegelspiel. Nicht strenge Regeln 
und Vorschriften stehen dabei im Vordergrund. Wichtiger 
sind die freundschaftlichen Kontakte mit anregenden, gelegentlich auch anspruchs-
vollen Gesprächen. Zwei Höhepunkte prägen das Vereinsjahr: das Preiskegeln mit 
dem festlichen Nachtessen, zu dem auch die Partnerinnen eingeladen werden, und 
der Jahresausflug mit unseren Damen.

Wir würden uns freuen, weitere Merkurianer in unsern Club aufnehmen zu können.

Wenn du dich angesprochen fühlst, orientiert dich der Obmann des Kegelclubs 
Krampf 1931 gerne ausführlicher:

Patric Zigerlig, Telefon 061 381 28 56 - patric.zigerlig@bluewin.ch
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Bericht von der Veteranenreise 2014  
in die Innerschweiz

Am 12. September fuhren 22 Reiselustige (7 mehr als 2013!), bes-
tens chauffiert durch Herrn Lulzin Rexhepi von Saner, unterneh-
mungsfroh an den Vierwaldstättersee nach Brunnen. Sekretär Pe-
ter Kloter begrüsste uns und erwähnte das entschuldigte Fehlen 
des Präsidenten Martin Kohler.

Der Kaffe-/Gipfelizwischenhalt ausserhalb von Sempach in der hei-
meligen Wirtschaft «Zur Schlacht» bot auch die Möglichkeit der 
Besichtigung der bekannten und sehr sehenswerten Schlachtka-
pelle und des Winkelried-Gedenksteins. Speziell erwähnenswert 
ist das monumentale, bunte Gemälde, im Innern der Kapelle, der 
Schlacht der Luzerner gegen das Heer des habsburgischen Herzogs 
Leopold III. anno 1386.

Wetter: Meist bedeckt, trüb, wenige Aufhellungen, ab Mittagszeit 
grau, regnerisch, 17 °C, was aber unsere gute Stimmung nur we-
nig trübte.
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Der Merkurianer

Weiter ging die Fahrt zu unserem eigentlichen Besichtigungsziel, 
der weltberühmten Taschenmesser der Firma VICTORINOX, 1884 
gegründet in Ibach bei Brunnen durch Karl und Victoria Elsener. 
Bereits 1891 erfolgte die erste Lieferung von Soldatenmessern an 
die Schweizer Armee, 1897 das «Original Schweizer Offiziersmes-
ser». Herr H.-R. Strüby führte uns gut durch das Visitor Center in 
Brunnens Altstadt. Die eigentliche Fabrik ist nicht besichtigbar. Erst 
sahen wir einen Kurzfilm über Brunnen, die nähere und weitere 
landschaftlich abwechslungsreiche Umgebung mit ihren 10 Seen, 
Volkstum, Kultur und Sportmöglichkeiten.

Den meisten von uns interessierte jedoch mehr der 2. Film, eine 
zehnminütige Show über die Herstellung der Taschenmesser, den 
«kleinsten Werkzeugkästen der Welt». Diese «Botschafter der 
Schweiz» werden in 130 Länder der Welt exportiert, jährlich davon 
22 Millionen Stück, durch ca. 1’800 Mitarbeiter/Innen hergestellt. 
Seit 1989 gibt es auch Victorinox-Armbanduhren. Die Wenger SA 
in Delémont gehört nun mit ihren Taschenmessern, Uhren usw. zu 
VICTORINOX, dem jetzt in Europa grössten Messerhersteller. Die 
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Führung endete mit einem Streifzug durch das kleine Firmenmuse-
um mit Schneidewerkzeugen von ca. 5000 vor Chr. bis in die heutige 
Zeit. Bei der Verabschiedung erhielt jeder von uns noch ein kleines, 
«durchsichtiges», siebenzweckiges Taschenmesser geschenkt.

Appetit, wenn nicht sogar Hunger machte sich bemerkbar; höchste 
Zeit für die Fahrt zur Beiz! Das hoch am Berghang gelegene Châlet 
«Sonnenberg» mit gepflegt-rustikaler Atmosphäre im Restaurant,  
grosser Sonnenterrasse und grandioser Sicht auf den Talkessel See-
wen/SZ und den Lauerzersee, lud gastlich zum sehr guten Mittag-
essen mit freundlichem Service  ein (witterungsbedingt assen wir 
drinnen). Die Carfahrt nach oben und wieder hinab auf einer 
 schmalen, kurvigen Strasse setzte unserem Fahrer und einigen von 
uns «etwas bis erheblich» zu …

Unser Obmann richtete noch wenige Worte an uns, wünschte uns 
«ä Guete» und im Nu tauchten die Löffel in die währschafte Suppe.  
Die Stimmung war fröhlich, die Tischgespräche waren ebenso an-
geregt.
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Der Merkurianer

Um 15 Uhr fuhren wir zurück über Morgarten, kein kurzer Halt 
beim Schlachtendenkmal, da mehrheitlich nicht begehrt, nach 
Mülligen/AG (an der Reuss, Birrfeld), wo wir noch im originellen 
und gediegenen Restaurant «Müli» in einem alten Mühlehaus ei-
nen kurzen Trinkhalt einlegten.

Recht pünktlich kamen wir schliesslich wieder in Basel an. Peter 
Kloter dankte noch dem guten Chauffeur, und wir dankten Peter 
durch kräftigen Applaus für die wiederum beste Organisation und 
dem jungen Fahrer für dessen sichere Fahrkünste. Uns Veteranen 
hat dieser unterhaltsame und lehrreiche Tag sehr gut gefallen.

Herzliches Merci an alle, die diesen Anlass möglich gemacht haben!

W.Z.
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Vereinsnachrichten

Herzliche Gratulation 

Werner Odermatt, Nussbaumweg 19, 4123 Allschwil
zum 75. Geburtstag am 15. Oktober

Rico Jenny, Gotthelfstrasse 34, 4054 Basel
zum 75. Geburtstag am 18. Oktober

Peter Augsburger, Gartenstrasse 19, 4147 Aesch
zum 55. Geburtstag am 24. Oktober

Jean-Pierre Gamboni, Missionsstrasse 57, 4009 Basel
zum 80. Geburtstag am 26. Oktober

Peter Riedel, Steinbühlallee 109, 4054 Basel
zum 60. Geburtstag am 5. November

Pius Bochsler, Tüllingerstrasse 58, 4058 Basel
zum 60. Geburtstag am 10. November

Martin Cron, Burgunderstrasse 46, 4051 Basel
zum 70. Geburtstag am 25. November

Gottlieb Felber, Im Bertschenacker 20, 4103 Bottmingen
zum 75. Geburtstag am 25. November

Max Frei, Im Lee 60, 4144 Arlesheim
zum 80. Geburtstag am 25. November
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Der Merkurianer

Willi G. Hammann, Bollwerkstrasse 82, 4102 Binningen
zum 80. Geburtstag am 25. November

Cyrill Schmiedlin, Byfangweg 14, 4051 Basel
zum 55. Geburtstag am 6. Dezember

Mutationen

Beitrittsgesuche
(keine)

Aufnahmen
Angela Rutschmann, Spalenvorstadt 41, 4051 Basel
Heidi Zemp-Wenger, Benkenstrasse 14, 4102 Binningen

Austritte
(keine)

Wechsel vom Aktiv- zum Passivmitglied
Othmar H. Boog, Herrengartenweg 36, 4123 Allschwil

Korrigendum: E-Mail-Adresse unseres Präsidenten
Leider ist im letzten Merkurianer Nr. 551 die E-Mail-Adresse  
unseres Präsidenten falsch ausgedruckt worden.
Sie lautet richtig:  martin.kohler@swisshelp66.com

Der Kopf ist rund, damit das Denken die Richtung ändern 
kann (Francis Picabia)
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SANER KÜCHEN – INDIVIDUALITÄT UND
QUALITÄT SEIT 1926

zum Kochen inspiriert

WELCHE ANSPRÜCHE SIE AUCH HABEN,
SIE DÜRFEN HOCH SEIN wahlenstrasse 81 4242 laufen tel.061 765 80 80

www.kuechen-saner.ch
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Der Merkurianer

HINWEISE UND VORANZEIGEN

Merkuria-Anlässe 2014/2015

30. Oktober 2014 Requiem Borromäum
9. November 2014 Stiftungsfest Hotel Merian
10. November 2014 Nachbummel 
17. November 2014 Damenkränzli *)
5. Dezember 2014 Metzelessen Safranzunft
10. Januar 2015 Dreikönigsfeier AZ Zum Lamm
17. April 2015 Generalversammlung Hotel Merian

*) Eine persönliche Einladung zum Damenkränzli wird rechtzeitig 
erfolgen.

In diesem Jahr findet kein Aufnahmestamm statt, da 2012 
keine Eintritte in unsere Vereinigung erfolgten.

Stamm
Jeden 3. Dienstag im Monat (ausgenommen Fasnacht, Juli, Oktober 
und November) treffen wir uns ab 18 Uhr in der Safranzunft. Die 
nächsten Daten: 16. Dezember 2014, 20. Januar 2015, 17. Februar 
2015.

Revidierte Statuten
Die revidierten Statuten können auf der Homepage der MERKURIA 
abgerufen werden und gedruckte Exemplare können zudem  beim 
Aktuar, Pius Keller, angefordert werden.
www.merkuria.ch 3 Mitgliederbereich (Anmeldung) 3 Download 
Area 3 Statuten, Reglemente 3 Statuten rev. April 2013 anklicken 
(PDF).
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Meldung Mutationen
Der Vorstand bittet darum, Adressänderungen etc. frühzeitig un-
serem Aktuar mitzuteilen!

Redaktionsschluss nächste Merkurianer

Nr. 553 (Dezemberausgabe):  18. November 2014
Nr. 554 (Märzausgabe):  13. Februar 2015

Beiträge Merkurianer
Der Redaktor bittet alle Autoren von Berichten und Einladungen 
für den Merkurianer, den Text und die Bilder getrennt voneinander 
und nur in elektronischer Form via  E-Mail (didi.jenni@gmx.net) ein-
zureichen.
Textformate: doc, docx, rtf, odt, txt
Bildformate: jpg, tif, gif, bmp, png, xcf, ps, eps

Homepage
Bilder und Texte, die auf der Homepage aufgeschaltet werden sol-
len, sind per E-Mail direkt an unseren Webmaster, Stephan Kohler, 
zu senden (stephan.kohler@gmx.ch).

Die aktuellsten Informationen der Merkuria erfahren Sie auf  
unserer Homepage im Internet unter www.merkuria.ch



LEHNEN SIE SICH ZURÜCK

WIR NEHMEN IHNEN 
DEN DRUCK AB

Digitaldruck

Schwabe AG
Farnsburgerstrasse 8
CH-4132 Muttenz
Tel. +41(0)61 467 86 10
Fax +41(0)61 467 86 20
digitaldruck@schwabe.ch
www.schwabe.ch



 
Zu Hause 
in den eigenen vier Wänden 
Wir sind für Sie da: Jederzeit! 

Selbständig bleiben im Alter - wir helfen Ihnen dabei 
swisshelp66 nimmt Ihnen ab, was Sie nicht mehr alleine 
erledigen können. Geniessen Sie das Wesentliche, während 
wir alle andern Dinge nach Ihren Vorgaben und in Ihrem Sinne 
besorgen. Wir sind immer für Sie da, wenn Sie Hilfe brauchen. 

Wir bieten umfassende Lösungen in den Bereichen: 
1. Betreuung + Begleitung 
2. Rechts- + Erbschaftsberatung 
3. Finanzen + Steuern 
4. Immobilien + Verwaltungen 

SwissHelp66 AG Tel. +41 61 706 60 00
Ermitagestrasse 13 Fax +41 61 706 60 09 
CH-4144 Arlesheim info@swisshelp66.com 
 www.swisshelp66.com 

Ihre Kontaktperson:
Martin Kohler, Mitglied Merkuria


